
spaten bewaffnet war er in
das Zelt eines damals 13 Jahre
alten Mädchens und ihres 23-
jährigen Stiefbruders einge-
drungen. Kevin S. schlug auf
die beiden ein.

Schwere Verletzungen
Das Mädchen erlitt schwe-

re Kopfverletzungen. Zuvor
hatte der Täter mit seinen
Freunden zwei Autos demo-
liert. Kevin S. war damals Mit-
glied der „Freien Kräfte
Schwalm-Eder“. Nach eige-
nem Bekunden hat er sich
mittlerweile von der rechten
Szene gelöst.

Strafrechtlich ist der Fall
für Kevin S. bereits abge-
schlossen. 2009 wurde er als
Haupttäter der Neonazi-Atta-
cke zu zwei Jahren und drei

VON SY LK E GR ED E

SCHWALM-EDER. Der
Rechtsextremist Kevin S.
zahlt insgesamt 10 000 Euro
Schmerzensgeld an die Opfer
der Attacke am Neuenhainer
See. Ein entsprechendes Ur-
teil des Landgerichts Kassel
bestätigte auf Anfrage der
HNA die Familie der beiden
Opfer. Damit ist aus Sicht der
Familie zumindest juristisch
die Neonazi-Attacke, die da-
mals bundesweit für Aufse-
hen gesorgt hatte, abge-
schlossen.

Der Rechtsextremist Kevin
S. hatte zusammen mit Kum-
panen im Sommer 2008 ein
Zeltlager der Linksjugend
überfallen. Mit einer leeren
Bierflasche und einem Klapp-

Schmerzensgeld
nach Neonazi-Attacke
Überfall am Neuenhainer See: Kevin S. muss zahlen

Monaten Jugendstrafe wegen
gefährlicher Körperverlet-
zung und Sachbeschädigung
verurteilt. Seine Kumpanen
kassierten wegen der demo-
lierten Autos Geld- und Be-
währungsstrafen. Zum Tat-
zeitpunkt war Kevin S. 19 Jah-
re alt. Er sei intelligent, aber
sittlich unreif befand damals
das Gericht.

Haftstrafe abgesessen
An das Mädchen zahlt Ke-

vin S. nach Angaben der Fami-
lie der beiden Opfer 8000
Euro, der Stiefbruder soll
2000 Euro erhalten.

Seine Haftstrafe hat Kevin
S. inzwischen abgesessen.
Nach Informationen der HNA
lebt er heute im Vogelsberg-
kreis. ZUM TAGE

BORKEN. Unverletzt sind vier
Bewohner eines Hauses im
Borkener Hainweg bei einem
Brand am gestrigen Sonntag
geblieben. Am Morgen war
das Feuer ausgebrochen, ver-
mutlich ausgelöst durch einen
technischen Defekt in einem
Fernseher, der auf einem
überdachten Freisitz stand.

Eigene Löschversuche der
Bewohner nützten nichts. Als
die Feuerwehr eintraf, stand
bereits der Dachstuhl in Flam-
men. 72 Feuerwehrleute aus
Borken und den Stadtteilen
waren im Einsatz.

Den Brand brachte die Feu-
erwehr schnell unter Kontrol-
le. Der Freisitz wurde kom-
plett zerstört. Auch am Wohn-
haus entstand erheblicher
Schaden, sodass es bis auf
Weiteres nicht bewohnbar ist.
Die Polizei schätzt den Scha-
den auf 150 000 Euro. (ode)

ww.hna.de/fritzlar

Hausbrand
mit hohem
Sachschaden

4:1 – Huskies-Erfolg
in Crimmitschau
Zwei Tage nach der 1:4-Test-
spielniederlage gegen den
Zweitligisten Lausitzer Füchse
feierte der Eishockey-Oberligist
Kassel Huskies einen Sieg bei ei-
nemweiteren ostdeutschen
Zweitligisten. Beim ETC Crim-
mitschau gab es einen 4:1 (2:0,
1:0, 1:1)-Erfolg. Die Tore für die
in der Defensive starkenHuskies
erzielten Klinge (3) und Kreuzer.

DFB-Frauen gewinnen
7:0 gegen Kasachstan
Die deutschen Frauen setzen ih-
ren Erfolgsweg zur Fußball-Euro-
pameisterschaft 2013 in Schwe-
den fort.Diebereits zuvor fürdie
EM-Endrunde qualifizierte
MannschaftvonBundestrainerin
Silvia Neid gewann am Samstag
auch ihr vorletztes Qualifikati-
onsspiel in Kasachstan leicht
und locker mit 7:0 (3:0). Eines
der sieben Tore erzielte die Kauf-
ungerin Martina Müller, die vor
ihrem 100. Länderspiel steht.

Eintracht bleibt
nach 3:2-Sieg Zweiter
Torreich endeten die beiden
Sonntagsspiele in der Fußball-
Bundesliga. Eintracht Frankfurt
bleibt nach dem 3:2-Erfolg über
den Hamburger SV hinter Bay-
ern München Tabellenzweiter,
während der HSV auf den vor-
letzten Rang zurückfiel. Einen
5:3-Sieg feierte unterdessen der
SC Freiburg gegen das Schluss-
licht TSG 1899 Hoffenheim.

Tennis-Herren
bleiben erstklassig
Die deutschen Tennis-Herren
spielen auch 2013 in der Davis-
cup-Weltgruppe. Im Playoff-Du-
ell mit Australien setzte sich das
DTB-Teammit 3:2 durch. Im ab-
schließendenMatch gewannCe-
drik-Marcel Stebe gegenden frü-
herenWeltranglistenersten
Lleyton Hewitt mit 6:4, 6:1, 6:4.
Zuvor hatte Florian Mayer zum
2:2 ausgeglichen. Der Bayreu-
ther gewann gegen Bernard To-
mic mit 6:4, 6:2, 6:3.

Sport kompakt

Carla (7) gestern den letztenAus-
stellungstag, um sich Massimo
Bartolinis Wellen-Kunstwerk an-
zuschauen. (asz) Foto: Koch

Mehr im Internet unter http://
zu.hna.de/d13bilanz

hat sich mit 12 500 mehr als ver-
doppelt – ein Indiz für ein stark
gestiegenes Interesse bei Besu-
chern aus dem regionalen Um-
land. Vor der Orangerie nutzten
Ilona Crones und ihre Tochter

entspricht einer Steigerung um
14 Prozent oder um 110 000 Be-
sucher gegenüber der documen-
ta vor fünf Jahren, der bislang be-
sucherstärksten Ausstellung. Die
Zahl der verkauften Dauerkarten

Mit einemBesucherrekord ist am
Sonntag in Kassel die documenta
13 zu Ende gegangen. Nach An-
gaben der Ausstellungsleitung
wurde die Weltkunstschau von
860 000 Menschen besucht. Das

Besucherrekord: 860 000 sahen die documenta 13

Barth siegt in Gilserberg
In Schwarzenborn und Gilserberg wurde gestern der Bürgermeister
gewählt: Amtsinhaber Jürgen Kaufmann (SPD) trat in Schwarzenborn
ohne Gegenkandidat an. Mit einer Wahlbeteiligung von 67,5 Prozent
wurde er im Amt bestätigt: 90 Prozent derWähler sagten Ja. In Gilser-
berg siegte Rainer Barth (parteilos), hier mit Ehefrau Doris, mit 53,4
Prozent der Stimmen. Sein Gegenkandidat Lothar Dietrich (SPD) er-
hielt 46,6 Prozent. Der langjährige Bürgermeister Lothar Vestweber
(SPD) war nichtmehr angetreten. (zsr) Foto: Rose

Nachrichten
kompakt

BettinaWulff sagt
TV-Auftritte ab
Nach heftiger Kritik an ihrem
Buch und ihrer Interview-Offen-
sive hat BettinaWulff zwei für
dieseWoche geplante Fernseh-
auftritte abgesagt. Auch sonst
macht sich die PR-Beraterin rar,
cancelte unter anderem eine Le-
sereise. Grund dürfte die anhal-
tende Kritik an ihrem Buch „Jen-
seits des Protokolls“ sein. Das
war in den vergangenen Tagen
verrissen worden. Mit ihmwoll-
te sich die 38-Jährige ursprüng-
lich unter anderem gegen Inter-
net-Gerüchte um eine angebli-
che Rotlicht-Vergangenheit
wehren. MENSCHEN

Die SPD bringt
sich in Stellung
Die SPD will Regierungschefin
Angela Merkel (CDU) verstärkt
angreifen und 2013mit einer so-
zialen Reformagenda das Kanz-
leramt zurückerobern. Das ist
das Signal eines „Zukunftskon-
gresses“ der SPD-Fraktion vom
Wochenende in Berlin. Auch die
Grünendringen auf ein Endedes
Kuschelkurses. BLICKPUNKT

Tanztheater: Jubel für
„Orpheus“-Premiere
Mit Jubel ist am Samstagabend
die Premiere des Tanztheater-
stücks „Orpheus“ im Kasseler
Opernhaus gefeiert worden.
Komponist HansWerner Henze
(86) war dafür eigens angereist.
Die Choreografie stammt von Jo-
hannesWieland, es dirigierte Pa-
trikRingborg.UnsereKritik lesen
Sie auf KULTUR

Bundesregierung
dämpft Islamproteste
Nachdem die Unruhen in der is-
lamischenWelt über das Wo-
chenende abflauten, will die
Bundesregierung verhindern,
dass Rechtspopulisten mit dem
Mohammed-Schmähvideoauch
in Deutschland für Aufruhr sor-
gen. Die USA wappnen sich für
einen Konflikt mit unvorherseh-
baren Konsequenzen. POLITIK

Ärzte-Duo zurück
auf dem Bildschirm
Sie können nicht mit und nicht
ohne einander: Schulmediziner
Dr. Wunderlich und seine Kolle-
ginDr. SophieSchöner, diemehr
auf chinesische Heilkunst setzt.
Wie es mit „Der Doc und die
Hexe“ weitergeht, erfahren Zu-
schauer in einer neuen Folge der
Komödie heute ab 20.15 Uhr im
ZDF. FERNSEHEN

Demonstrationen in
Spanien und Portugal
Mehr als eine Million Menschen
hat in Portugal und Spanien ge-
gen die harten Sozialkürzungen
zur Rettung des Euro demons-
triert. In Portugal forderten die
Demonstanten am Samstag den
Rücktritt der Mitte-Rechts-Re-
gierung, in Spanien eine Volks-
abstimmung über die Sparpoli-
tik. Mehr auf POLITIK
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Vieles bleibt
im Dunkeln
SYLKE GREDE über
das Gerichtsurteil

J uristisch ist mit dem jüngs-
ten Urteil des Landgerichts
in der Aufarbeitung der
Neonazi-Attacke

am Neuenhainer See ein
Schlusspunkt gesetzt worden.

Vier Jahre nachdem eine Se-
rie der rechten Gewalt insbe-
sondere den südlichen
Schwalm-Eder-Kreis schüttelte,
scheint es ruhiger geworden zu
sein. Die Polizei bescheinigt,
dass Straftaten von Neonazis
im vergangenen Jahr weniger
geworden sind. Ob sich damit
die rechte Gesinnung in den
Köpfen der Akteure geändert
hat, ist fraglich. Wie groß die
Gefahr ist, die vom äußersten
rechten Rand ausgeht, wird
auch von den Statistiken nicht
beantwortet. Hintergründe
über Neonazis in Nordhessen
bleiben weiter im Dunkeln.

Kevin S. zumindest gab sich
schon vor seinen Strafrichtern
geläutert, mit dem braunen
Sumpf wolle er nichts mehr zu
tun haben, behauptete er da-
mals. Was daran wahr ist, wird
jedoch erst die Zukunft bele-
gen. Das damals schwer verletz-
te Mädchen wird allerdings mit
der Tat länger leben müssen,
als ihr Schläger im Gefängnis
saß.

syg@hna.de

ZUM TAGE

Heute ist Spiele-Zeit
bei Radio HNA
Brettspiele, Kartenspiele,
Würfelspiele, Strategiespiele
– darum geht es heute ab 22
Uhr im Radio HNA Clubmit
Christopher Clausen. Der hat
Anja Mann undMartin Ebel
vom Verein „Kassel spielt“ zu
Gast. Sie organisieren regel-
mäßig Spieltage für junge
und ältere Spiele-Freunde.
Wer wissen will, wie viele
Spiele Martin Ebel bereits ge-
sammelt hat, der sollte unbe-
dingt einschalten.

www.radiohna.de

Im Radio HNA Club geht es
heute um Spiele. Foto: Clausen

12°

21°

Unter Hochdruck kann sich die

Luft noch etwas erwärmen.

Sonne und Wolken

So erreichen Sie uns: Telefon: 05661 / 70570 ⋅ www.hna.de

HNA, Postfach 10 10 09, 34010 Kassel
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